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ALTENZENTRUM CRONENBERG –
WIR SIND MIT UNSEREN ANGEBOTEN FÜR SIE DA.

Zentral aber ruhig gelegen im Zentrum Cronenberg.
Von therapeutischer Tagespflege über Kurzzeitpflege 
bis zum Wohnen auf Dauer bieten wir Ihnen eine Vielfalt 
an Hilfen – ganz auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt. 

· Servicewohnen
·  Stationäre Pflege  
·   Kurzzeitpflege  
·   Tagespflege (Vereinbaren Sie einen kostenlosen Probetag)

Die attraktive, großzügige Anlage lässt keine Ihrer 
Wünsche offen. Kommen Sie vorbei und überzeugen 
Sie sich selbst! Sie können jederzeit unverbindlich 
anrufen, wir beraten Sie gerne! 

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal
Tel. 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de
www.altenhilfe-wuppertal.de 

Wie ein zweites Zuhause.

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

BAUM + GARTENSERVICE
• Garten- sowie Rasenpflege
• Baum- und Strauchschnitt
• Baumfällarbeiten

• Sämtliche Steinarbeiten 
im Bereich des Gartenbaus

• Zäune errichten ... usw.

Wir helfen Ihnen, sorgfältig und preiswert, Ihren Garten wieder „Fit“ zu machen.

Rufen Sie uns an: Wir kommen und beraten unverbindlich.
Cronenberger Gartendienst  Artur Schneider

Tel.: 02 02 / 40 06 86  •  Mobil: 0176/44 40 06 86

Kaminholz-Lieferung

www.musikcafe-cronenberg.dewww.musikcafe-cronenberg.de

Am morgigen Samstag findet
in der Heinz-Schwaffertz-

Arena an der Riedelstraße 34 der in-
zwischen 3. Sudberger Advents-
markt statt. Von 14 bis 21 Uhr gibt
es dort Schmuck, Schals, Taschen,
Deko, Spiele, Marmelade, Kerzen,
Seifen, Entspannung, Handarbeiten,
Glühwein, Erbsensuppe, Kuchen,
Waffeln und vieles mehr. 

Bei einer „Lichter-Reise durch den
nächtlichen Zauberwald“ wer-

den am 27. November im WPZ Burg-
holz wieder die Geheimnisse des
Winterwaldes gelüftet. Los geht es
um 17 Uhr an der Friedensstraße 69,
die Teilnahme kostet für Kinder 6
Euro, sonst 8 Euro. Anmeldungen
unter wpz-burgholz.de.

Die echte Schwebebahn nach
Cro-nenberg holen möchte das

Un-ternehmen Knipex. Beim Wett-
bewerb der WSW kann man noch
bis zum 30. November abstimmen
unter www.neue-schwebebahn.de.

Rollhockey-Fans willkommen: Die
Dörper Cats des RSC empfangen

am morgigen Samstag Meister und
Pokalsieger ERG Iserlohn (18 Uhr) in
der Alfred-Henckels-Halle an der
Ringstraße 4.

Für vorweihnachtliche Melodien
sorgt der Posaunenchor Cronen-

berg am 28. November um 11, 12
und 13 Uhr in den City-Arkaden.
Karten für das Weihnachtskonzert
am 6. Dezember in der Reformier-
ten Kirche sind derweil bei der CW
erhältlich.

Zur Geflügelausstellung lädt der
Rassegeflügelzuchtverein Cro-

nenberg 1950 an diesem Woche-
nende ein. Dabei gibt es im Neu-
siedlerheim am Neuenhaus viele
unterschiedliche Rassen zu sehen,
ebenso wird am Samstag von 11 bis
19 Uhr sowie am Sonntag von 10 bis
16 Uhr eine große Tombola gebo-
ten. Für das leibliche Wohl ist natür-
lich ebenso gesorgt.

Karten fürs Weihnachtskonzert,
das am 13. Dezember der Cro-

nenberger Männerchor um 17 Uhr
in der Historischen Stadthalle gibt,
kann man zum Preis von 16 Euro bei
der CW erwerben.

Musik, Texte und Szenen hat die
Gruppe „Aufwind“ mit im Ge-

päck, die am morgigen Samstag
beim Café Eich in der Versöhnungs-
kirche der Freien Evangelischen Ge-
meinde am Eich 12 ab 19 Uhr zu
Gast sein wird.

Auch wenn die Bergischen Muse-
umsbahnen (BMB) durch einen

Diebstahl schwer getroffen wurden,
werden am 5. und 6. Dezember die
Nikolausfahrten stattfinden. Tickets
gibt es zum Preis von 14 Euro (inklu-
sive Nikolaustüte) unter bmb-wup-
pertal.de sowie per Fax an 478 16
38. Anmeldeschluss ist der 3. De-
zember.

Oldies, aktuelle Hits und Schlager
sind am 28. November im Zen-

trum Emmaus zu hören, wenn es ab
19.30 Uhr wieder heißt „Sing dein
Ding“. Karten für 6 Euro gibt’s unter
www.wuppertal-live.de.

Rund um das Thema „Luther und
die Obrigkeit“ dreht sich am 26.

November alles in der Johanneskir-
che an der Altenberger Staße 25.
Der „Offene Abend“ mit Prof. Dr.
Martin Ohst beginnt um 19.30 Uhr.

Seinen Branchenbuch-Eintrag ei-
nen Monat kostenlos erhält, wer

unter Cronenberger-Branchen.de
den aktuellen Gutschein-Code
nutzt.

Unter anderem in der CW-Ge-
schäftsstelle an der Kemmann-

straße 6 ist der neue Bildband
„Wuppertal – Ansichtsache“ der
Cronenberger Fotografin Barbara
Friese erhältlich. Er kostet 17 Euro.

Wer am 6. Dezember  von 11 bis
17 Uhr beim Hallen-Trödel-

markt in der Uni-Halle etwas ver-
kaufen möchte, der erhält alle Infos
unter Telefon 02 151-659 17 17 oder
unter www.hoefges.com.

Zehn Prozent Rabatt gibt es bei
„Place for WoMen“ derzeit auf

Strickwaren für Damen und Herren
derzeit. Am 28. November findet an
der Hauptstraße 142 zudem eine
„Black & White“-Party statt.

WAS

WANN

WO„em Dorpe“

„Das fällt auf“, lautet das einhellige Urteil der Kunden, wenn sie vor dem Laden von Blumen Rött-
ger stehen. Das beliebte Floristikfachgeschäft an der Hastener Straße 67 in Remscheid ist nach der
Umgestaltung der Außenfassade der Hingucker im Stadtteil. Blumen und Gräser ranken sich um die
Schaufenster und lassen so schon von weitem erahnen, welches Geschäft hier zu Hause ist. An die-
sem Sonntag laden Gerhard Röttger und sein Team zur Eröffnung der Adventsausstellung ein. Ne-
ben zahlreichen selbstgefertigten Kränzen und Gestecken findet man hier allerlei Dekomaterial
und festliche Kugeln für eine schöne Adventszeit. Los geht es am 22. November um 11 Uhr. Das En-
de ist für 16 Uhr vorgesehen. Telefonisch erreicht man Blumen Röttger unter 02 191-80 555.

Hasten Blumen Röttger begeistert mit 
einem außergewöhnlichen Anstrich

Bei der Siegerehrung im Rah-
men des alljährlichen „Mathe-
Wettbewerbs“ der Bezirksregie-
rung Düsseldorf wurde im Rat-
haus der Landeshauptstadt
auch ein Schüler aus dem CW-
Land durch Regierungspräsi-
dentin Anne Lütkes und Ober-
bürgermeister Thomas Geisel
ausgezeichnet: Tobias Ger-
bracht, Schüler des Carl-Fuhl-
rott-Gymnasiums (CFG), errang
unter 300 Teilnehmern den 1.
Platz in der Wettbewerbs-Kate-
gorie „3D in 3min“. Das Rennen
machte der 18-Jährige, der es
bereits in die Physik-National-
mannschaft geschafft hatte (die
CW berichtete) mit einem Perpetuum Mobile. Das legendäre Gerät, das ohne weitere Energiezu-
fuhr ewig in Bewegung bleiben soll, wenn es einmal in Bewegung gesetzt wurde, baute das CFG-
Ass jedoch nicht in drei Minuten – mit dem Titel „3D in 3min“ war vielmehr die dreiminütige Video-
Präsentation gemeint, mit der Tobias Gerbracht sein Wettbewerbsprojekt vorstellte. Der Bau des
Perpetuum Mobile nahm indes viel mehr Zeit in Anspruch – etwa 100 Arbeitsstunden. Betreut von
CFG-Lehrer Michael Winkhaus fertigte Tobias Gerbracht die Einzelteile zunächst während eines
Praktikums in den USA, den Feinschliff erhielt das Modell dann in der Heimat: Die Maschinenfabrik
Heinz Berger in der Kohlfurth gab dem CFG-Schüler die Gelegenheit, seine Konstruktionskenntnis-
se unter Beweis zu stellen. Übrigens: Der Preisträger der GCU-Auszeichnung 2014 unterrichtet be-
reits als CAD-Dozent an der Junior-Uni und neuerdings auch am Bergische Schultechnikum. 

Preis für CFG-Schüler Tobias Gerbracht 

Das Café vom Cleff gehört zu
Cronenberg fast wie der Zwie-
belturm der Reformierten Kir-
che oder die Krings Ecke. Seit
1911 gibt es das Traditions-Café
in der Schorfer Straße. Bis 2002
war es in Familienbesitz – Ingrid
vom Cleff, ein echtes Cronen-
berger Original, prägte zuletzt
fast 50 Jahre die Geschicke der
„Schankwirtschaft“. 2012 über-
nahm Arzu Candan das Traditi-
onshaus, allen Unkenrufen zum
Trotz kann sie auf eine erfolg-
reiche Zeit zurückblicken. Viele
Stammtische, darunter auch die
Obrams, nutzen das Café als
Treffpunkt, bei Beerdigungsge-

sellschaften ist die Gastwirtschaft aufgrund ihrer räumlichen Nähe zum Friedhof sehr beliebt und
sommertags ist der Otto-Bilstein-Platz die ideale Lokation für einen Biergarten mitten im Dorf.
Auch Vermieter Udo Beckert bestätigt, dass Arzu Candan aus dem Café eine beliebten Treffpunkt
für Jung und Alt gemacht hat. Vom Brunch über eine Mittagskarte bis hin zu ausgefallenen Kuchen
und Torten – auch kulinarisch wusste Arzu Candan zu begeistern, und wenn es nach ihrem Willen
gehen würde, würde sie weitermachen. Gesundheitliche sowie private Gründe haben sie nun aber
dazu bewogen, einen Schlussstrich zu ziehen: Schweren Herzens wird Arzu Candan Ende des Jahres
Abschied nehmen. Vermieter Udo Beckert kann die Entscheidung nachvollziehen und hofft, dass
sich ein Nachfolger findet, damit das Traditionhaus fortgeführt werden kann: „Mein ausdrücklicher
Wunsch wäre es, dass es weiterhin als Café betrieben wird“, so Beckert gegenüber unserer Zeitung.
Interessenten können sich mit Azur Candan unter Telefon 515 637 12 in Verbindung setzen.

Café vom Cleff Das Ende einer Tradition?

www.Leitmann.net
mail@Leitmann.net

Neuenhofer Straße 20 • 42349 Wuppertal
Tel. 0202-40 87 995 • Fax: 0202-408 79 96

DACH 
CHECK

oder Flachdachabläufe von Laub oder 
Schmutzresten bevor der erste Frost kommt.

Gleichzeitig bieten wir Ihnen einen 
kostenlosen Dachservice-Check.

Dachdeckerei R. Jung GmbH


